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Weit über das Kabel • 1naus 
Seit Oskar Lapp vor 50 Jahren die erste industriell g •fertigte 

Steuerleitung entwickelte, assoziiert man Lapp mit ~bein für alle 
Anwendungsfälle. Dass diese mit Blick auf den M4 bedarfsgerecht 

weiterentwickelt werden und neuen Marktbedürfniss ~n neue Produkte 
entgegengesetzt werden, dafür sorgen die Produ anager der Lapp 
Gruppe. Für die, wie generell für Lapp, hört die Weit icht am Ende 

des Kabels, auf sondem schließt alles ein, was zur r rbindung gehört. 
Ihr Credo "Lapp verbindet" ist umfassend gemeint, leit über das 

eigentliche Kabel hinaus. 

Seit Jahrzehnten verbindet man Lapp 
mit Kabeln und Leitungen. Nicht zu 
unrecht, geht die Firma doch auf Os­
kar Lapp und seine Erfindung zurück. 
Er hatte vor fünfzig Jahren als erster 
mehradrige Leitungen für die Industrie 
maschinell hergestellt. Mittlerweile ist 
das Stuttgarter Familienunternehmen 
Lapp einer der bedeutendsten Kabel­
und Leitungshersteller in der Branche. 
Mit einer Reihe von bestens einge­
führten Eigenmarken wie ÖLFLEX® 
Anschluss- und Steuerleitungen, UNI­
TRONIC® Datenleitungen und HITRO­
NIC® Lichtwellenleiterkabeln deckt 
das Unternehmen praktisch jeden 
Bedarf an Kabeln für die industrielle 
Elektrotechnik und Elektronik ab. 

"Wir sehen uns jedoch längst nicht 
mehr als reinen Kabelhersteller" , gibt 
Daniel Jackstadt, Leiter des Pro­
duktmanagement bei der Lapp Austria 
GmbH in Linz zu bedenken, und fährt 
fort: "Längst ist Lapp zum Systeman­
bieter geworden, der weit über das 
eigentliche Kabel hinaus alle Aspek­
te der Verbindung abdeckt." Und das 
aus 18 eigenen Produktionsstätten, 
die sich jeweils auf bestimmte Kom­
ponenten spezialisiert haben. 
Auch im peripheren Bereich, also bei 
Produkten rund um das eigentliche 
Kabel, wird dieser Anspruch durch 
eine ganze Reihe von Eigenmarken 
dokumentiert, etwa SKINTOP® Kabel­
verschraubungen, FLEXIMARK® Ka­
belkennzeichnungssysteme, EPIC® 
Steckverbinder oder SILVYN® Kabel­
schutz- und Führungssysteme. Eben­
so ist Lapp Austria Generaldistributor 
für Energieführungsketten von Brevet­
ti Stendalto, welche unter dem Mar­
kennamen SILVYN® CHAIN geführt 
werden, sowie für elektrotechnische 

X-

Komponenten vo Thomas & Betts. 
Das Produktportf lio wird dadurch im 
Sinne der Strate!~ie als Systemliefe­
rant erweitert, unn den Kunden alles 
aus einer Hand anbieten zu können. 

Kundennah durclh 
lokales Produktnr1anagement 

Das Wertegerüst von Lapp setzt un­
ter anderem auf Kundenorientierung 
und Innovation auf. Diese Tugenden 
werden mit quallitativ hochwertigen 
Markenprodukten, kundenspezi fi­
schen Lösungen und einem hohen 
Servicegrad verfc•lgt. Ziel ist es, den 
Kunden durch Lö:sungen zu helfen, in 
ihren Märkten erfolgreicher zu werden 
und in langfristi~jen Partnerschaften 
Sicherheit für die r ewältigung zukünf­
tiger Herausforde lungen zu finden. 

An den Schnittstellen zwischen Un­
ternehmen und Kunde ebenso wie 
zwischen Vertrieb und Technik spielt, 
gerade bei dem extrem breiten Pro­
duktspaktrum V r Lapp, das Pro­
duktmanagement eine entscheiden­
de Rolle. Als Dienstleister für diverse 
Marktteilnehmer sorgt es dafür, dass 

Autor: lng. Peter ~ emptner I X-technik 

der Markt die pa senden Produkte zu 
seinen Anforderu ~gen erhält, der Ver­
kauf die nötigen Hilfsmittel und der 
Kunde Unterstütlwng zur optimalen 
Auswahl und zu ~ Handling der Pro­
dukte. 

gement von Lapp 
Austria sorgt daf!"r, dass Österreichi­
sche Kunden ko petent in allen tech­
nischen Fragen ~eraten werden und 
die lokalen Anfor erungen in die Pro­
duktentwicklung •infließen. 

Marktangepasste Innovationen 

"Gerade in einem Land wie Österreich, 
das in der Automatisierungstechnik 
die Nase sehr weit vorn hat, ist der 
Innovationsdruck erheblich", weiß 
Produktmanager Jürgen Burgholzer. 
Gutes Beispiel dafür ist die Ethernet­
basierende Netzwerktechnik, die bei 
mehreren Österreichischen Anbietern 
beinahe schon selbstverständlicher 
Bestandteil ihrer Automatisierungslö­
sungen ist. 

Angebote rund um Ethernet 

Für den Bereich lndustrial Ethernet 
bietet Lapp unter dem Markenna­
men ETHERLINE® eine ganze Korn­
panentenfamilie an, von Kabeln und 
Steckverbindern bis zu Switches und 
Firewalls, die alle an die industrielle 
Umgebung angepasst sind. 

Gutes Beispiel für eine kleine aber 
dennoch wichtige Produktinnovation 
ist ein RJ-45 Stecker, der werkzeug­
los konfektioniert werden kann. "Nicht 
immer kann eine fertige Kabelkonfek­
tion verwendet werden. Gerade in der 
Maschine mit engen Platzverhältnis­
sen und der Feldkonfektion ist das 
Hantieren, mit den bei dieser Technik 
üblichen herstellerbezogenen Werk­
zeugen, kein Vergnügen". So begrün­
det Daniel Jackstadt das enorme In­
teresse, das dieser Steckverbinder auf 
der Messe SMART Automation 2007 
ausgelöst hat. "Wartung und Instand­
setzung im laufenden Bet rieb, oft über 
Jahrzehnte, müssen rasch und ohne 
Spezialwerkzeuge möglich sein." 

Dieser Steckverbinder ist entspre­
chend robust aufgebaut und mit 
Schneid klemm -Ansch I usstechn i k 
ausgestattet. Die integrierte Zugent-
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lastung für die Leitung funktioniert 
mittels Lamellenklemmung wie bei 
den bewährten SKINTQP® Kabelver­
schraubungen. Damit steht Herstel­
lern und Anwendern von industrieller 
Netzwerktechnologie eine praxistaug­
liche RJ-45 Verbindungslösung zur 
Verfügung. 

Platz- und Arbeitserleichterung 
durch Einseitigkeit 

Apropos SKINTQP®: Auch bei den Ka­
belverschraubungen, welche auf den 
ersten Blick nicht wie Hightech Kom­
ponenten wirken, reagiert Lapp auf 
Herausforderungen des Marktes. Für 
"Problemzonen" im Schaltschrankbau 
hat Lapp eine Kabelverschraubung 
entwickelt, die keine Gegenmutter 
mehr benötigt. 
Die Kabelverschraubung wird nur von 

einer Seite in Sekun1den eingeGUCKt 
und befestigt. Selb:~tverständ lich er­
füllt die GUCK-Verschraubung alle 
bewährten Produkte~igenschaften der 
SKINTQP® Kabelverschraubungen. 
Das Ergebnis ist einE~ Reduzierung der 
Montagezeit um bis zu 70 %. Und na­
türlich ist auch bei diiesem Produkt ein 
späterer Austausch oder eine Demon­
tage ohne teures Spezialwerkzeug 
möglich. 

"Wir machen uns Gedanken, damit 
unsere Kunden sich über Leitungsver­
bindungen keine G·edanken machen 
müssen", beschreibt Daniel Jackstadt 
die Aufgabe des Produktmanagement 
"Unser erklärtes Ziel ist, unseren Kun­
den auf diesem Gebiet erprobte hoch­
wertige Produkte 2:u bieten, sodass 
diese sich auf ihre Schwerpunkte kon­
zentrieren können." 

Die Lapp AJ.Jstria Produktmanager Daniel Jackstadt und lng. Mag. (FH) 
mit einem verwebten Flachbandkabel. ln bestimmten Anwel7dunaEmll:~ine wintscf7aft,lich 

Ein Schritt in Richtung 
Praxistauglichkeit von 
lndustrial Ethernet ist 
der ohne Werkzeug 
konfektionierbare RJ-45 
Stecker 

2 SKJNTOP® 
Click, die Platz und 
Montagezeit sparende 
Kabelverschraubung. 

3 EPIC® Steckverbinder, 
die robusten, 
ZJ.Jverlässigen 
und flexiblen 
Industriesteckverbinder 
als Systemkomponenten 

"Sorglos-Paket" in Sachen Kabel 

Dazu gehört auch, dass angesichts 
eines exportorientierten Kundenum­
feldes Lapp Produkte im Sortiment 
hat, die allen relevanten internatio­
nalen Normen und Richtl inien wie 
z. B. UL und CSA entsprechen bzw. 
nach ihnen zerti fiziert sind. Auch der 
selbst auferlegte Qualitätsanspruch 
von Lapp trägt zur Sorgenfreiheit der 
Kunden bei. ln internen, zert ifizierten 
Prüflabors werden Tests durchge­
führt, die später die Beständigkeit im 
Dauereinsatz gewährleisten. 
Eine Stärke von Lapp ist es, für na­
hezu jeden Anwendungsbereich die 
passenden Kabel und dazugehörigen 
Komponenten zu liefern. 
Auch Sonderlösungen, wie z. B. das 
individuelle verweben von Leitungen 
zu einem hochflexiblen Flachbandka­
bel in allen nur denkbaren Variationen, 
sind ein weiteres Beispiel für die tech­
nischen Innovationen des Kabelher­
stellers. Einsatzbereiche finden sich in 
der Bühnentechnik und bei bewegten 
Maschinenanwendungen, vor allem 
wo Abriebfreiheit oder geringe Masse 
für maximale Beschleunigung benö­
tigt werden. 

Dieses Beispiel beweist: Rund um das 
Thema Kabel und Leitungen ist LAPP 
ein kompetenter Ansprechpartner und 
hat die richtige Antwort . Diese macht 
nicht beim eigentlichen Kabel halt, 
sondern umfasst die gesamte Verbin­
dung. Lapp verbindet - nicht nur mit 
Kabeln. 

(}) KONTAKT 

Lapp Austria GmbH 
Bremenstraße 8 
A-4030 Linz 
Tel. +43-732-781272 
www .lappaustria.at 
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